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Studien- und Prüfungsreglement der Pädagogischen Hochschule Schwyz 1 

(Änderung vom 23. November 2023) 

Der Hochschulrat der Pädagogischen Hochschule Schwyz beschliesst: 

I.  

Das Studien- und Prüfungsreglement der Pädagogischen Hochschule Schwyz vom 
22. Februar 20132 wird wie folgt geändert:  

§ 1 Abs. 2 erster Satz 

2 Es gilt für immatrikulierte Vollzeitstudierende, Teilzeitstudierende, flexibel Stu-
dierende und Studierende des Fernstudiums.  

§ 3 Bst. g (neu) 

g)  bestandenes Aufnahmeverfahren «sur dossier» gemäss § 6a. 

§ 6a (neu) Aufnahmeverfahren «sur dossier» 

1 Das Aufnahmeverfahren «sur dossier» für Bewerbende ohne formalen Zulas-
sungsausweis umfasst:  
a)  ein Bewerbungsdossier; 
b)  ein zweiteiliges Assessmentverfahren (schriftlich und mündlich). 
2 Das Aufnahmeverfahren «sur dossier» ist bestanden, wenn sowohl das Bewer-
bungsdossier als auch das zweiteilige Assessmentverfahren mit «erfüllt» beurteilt 
werden.  
3 Das Aufnahmeverfahren «sur dossier» kann einmal zum ordentlichen Termin 
wiederholt werden. Die Wiederholung muss spätestens im darauffolgenden Jahr 
absolviert werden.  

§ 8 Abs. 2 und 3 (neu) 

2 Sie können in drei verschiedenen Studienformaten absolviert werden:  
a)  Reguläres Studium; 
b)  Flexibles Studium; 
c)  Fernstudium.  
3 Die Studiengänge können im Vollzeit- oder Teilzeitpensum absolviert werden mit 
regulärer Präsenz oder im flexiblen Studium und im Fernstudium mit reduzierter 
Präsenz und einem erhöhten Anteil Selbststudium.  

§ 9 Abs. 2 
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2 Ein CP entspricht einer Studienleistung von 25-30 Arbeitsstunden. Das Studi-
enjahr entspricht im Vollzeitstudium einem Arbeitspensum von annähernd 1800 
Stunden bzw. 60 CP. Im Teilzeitstudium und im Fernstudium umfasst ein Studi-
enjahr entsprechend weniger CP und Arbeitszeit. 

§ 10 Abs. 3 

3 Die Bachelorstudiengänge des regulären Studiums und des flexiblen Studiums 
dauern im Vollzeitpensum 6 Semester bzw. 3 Jahre und können im Teilzeitpen-
sum oder bei Beurlaubung bis auf max. 12 Semester bzw. 6 Jahre verlängert wer-
den. Der Bachelorstudiengang des Fernstudiums dauert 8 Semester bzw. 4 Jahre 
und kann bei Beurlaubung bis auf max. 12 Semester bzw. 6 Jahre verlängert wer-
den. Die Rektorin oder der Rektor kann in begründeten Fällen (Studienunterbruch 
wegen Unfall oder Krankheit, Verpflichtungen in Beruf, Familie, Militär- oder Zi-
vildienst etc.) Ausnahmen bewilligen. 

§ 16 Abs. 6 

6 Zu Studienbeginn haben die Studierenden eine schriftliche Redlichkeitserklä-
rung abzugeben, mit der sie bestätigen, dass sie alle im Studium anfallenden 
Arbeiten selbständig, nur mit den angegebenen Quellen, den erlaubten Hilfsmit-
teln und Hilfen verfasst, dass sie alle Zitate kenntlich gemacht und korrekt ange-
geben sowie den Einsatz von KI-Tools nachvollziehbar dokumentiert haben 

§ 21 Abs. 1 

1 Wer in einer Modulprüfung oder bei schriftlichen Arbeiten unerlaubte Mittel ein-
setzt, sich wissenschaftlich unredlich verhält oder Urheberrechtsverletzungen 
begeht, hat die entsprechende Leistungsüberprüfung nicht bestanden. 

§ 23 Abs. 1 Bst. h (neu) 

(1 Die Studiengebühren betragen gemäss Verordnung über die Pädagogische 
Hochschule Schwyz:) 
h) Gebühr für Aufnahme «sur dossier»                Fr. 515.— 

§ 26 Bst. b) 

(Disziplinarverstösse sind Verstösse gegen Erlasse, Weisungen und Richtlinien der 
PHSZ, insbesondere fallen darunter:) 
b)  wissenschaftliches Fehlverhalten, unredliche Verwendung fremder Arbeitser-

gebnisse; 

II.  



 

 3 

 
 

1 Dieser Beschluss tritt rückwirkend auf den 1. November 2023 in Kraft. 
2 Er wird im Amtsblatt veröffentlicht und nach Inkrafttreten in die Gesetzsamm-
lung aufgenommen.  
 
 
 Im Namen des Hochschulrates 
 Der Präsident: Michael Stähli 
 
 
 

1 GS 27.22. 
2 SRSZ 631.413. 

 
 
 


